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Bekanntmachung des Landratamtes
Starnberg

▼ Bekanntgabe öffentlicher Ausschreibungen;
EU-weite Ausschreibung nach VgV;
Neubau Fachoberschule Starnberg

Bekanntmachung der Stadt Starnberg

▼ Europaweites offenes Verfahren;
Dienstleistung Winterdienst 2021/2022

Bekanntmachungen der Wasserversorgung
Feldafing Pöcking gKU

▼ Satzung zur dritten Änderung der Unterneh-
menssatzung des gemeinsamen Kommunal-
unternehmens zur Trinkwasserversorgung der
Gemeinden Feldafing und Pöcking, Anstalt des
öffentlichen Rechts der Gemeinden Feldafing
und Pöcking vom 18.06.2021

▼ Lagebericht der Wasserversorgung Feldafing
Pöcking gKU

Bekanntmachung des Landratamtes
Starnberg

◆ Bekanntgabe öffentlicher Ausschreibungen;
EU-weite Ausschreibung nach VgV;
Neubau Fachoberschule Starnberg

Der Landkreis Starnberg weist darauf hin, dass
am 28.06.2021 eine Bekanntmachung über die
EU-weite Ausschreibung für untenstehende Leis-
tung an das Internetportal des Amtes für Veröf-
fentlichungen der Europäischen Union (http://si-
map.europa.eu) auf elektronischem Weg übermit-
telt wurde:

Fachplanungsleistungen Haustechnik
Elektrische Anlagen (Anlagengruppen 4, 5, 6
und Mitwirkung 8) (Leistungsphasen 1-9 HOAI);
Offenes Verfahren (FOS_EU_25/21)

Es wird gebeten, entsprechende Informationen
aus dieser Veröffentlichung zu entnehmen.
Die Vergabeunterlagen sind in elektronischer Form
auf der Vergabeplattform
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/
av14ce68-eu zum Download bereit gestellt.

Landratsamt Starnberg

Stefan Frey, Landrat

Bekanntmachung der Stadt Starnberg

◆ Europaweites offenes Verfahren;
Dienstleistung Winterdienst 2021/2022

Die Stadt Starnberg weist darauf hin, dass am
09.07.2021 über die Bayerische Staatszeitung fol-
gende Dienstleistung zum europaweitem offenem
Vergabeverfahren bekannt gemacht wurde:
Winterdienst

auf Straßen, Wegen, Plätzen und Treppen 2021/2022
Los 1 – 12 aufgeteilt entsprechend Örtlichkeiten
(siehe Vergabeunterlagen) Vergabenummer: 2021-10

Es wird gebeten, entsprechende Informatio-
nen aus dieser Veröffentlichung zu entnehmen.
Die Vergabeunterlagen stehen in elektronischer
Form auf der Vergabeplattform www.staatsanzei-
gereservices.de seit Freitag, den 09.07.2021 zum
Download bereit.

Starnberg, 14.07.2021

Patrick Janik, Erster Bürgermeister

Bekanntmachungen der Wasserversorgung
Feldafing Pöcking gKU

◆ Satzung zur dritten Änderung der
Unternehmenssatzung des gemein-
samen Kommunalunternehmens zur
Trinkwasserversorgung der Gemeinden
Feldafing und Pöcking, Anstalt des öffentli-
chen Rechts der Gemeinden Feldafing und
Pöcking vom 18.06.2021

Aufgrund von Art. 49 und Art. 50 des Gesetzes
über die kommunale Zusammenarbeit (Komm-
ZG) erlässt das gemeinsamen Kommunalunterneh-
men zur Trinkwasserversorgung der Gemeinden
Feldafing und Pöcking, Anstalt des öffentlichen
Rechts der Gemeinden Feldafing und Pöcking fol-
gende Satzung zur dritten Änderung der Unterneh-
menssatzung vom 20.07.2020, bekannt gemacht
im Amtsblatt des Landkreis Starnberg Nr. 30 vom
29.07.2020:
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§ 1 Änderungen

Die Unternehmenssatzung des gemeinsamen
Kommunalunternehmens zur Trinkwasserversor-
gung der Gemeinden Feldafing und Pöcking vom
20.07.2020 (Amtsblatt für den Landkreis Starn-
berg Nr. 30 vom 29.07.2020), wird wie folgt geän-
dert:

§ 2 Abs.2 wird wie folgt neu gefasst:
Das Unternehmen hat seinen Sitz in der
Gemeinde Feldafing.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Feldafing, 18.06.2021
Yvonne Kolbe, Vorstand

Feldafing, 18.06.2021
Bernhard Sontheim, Verwaltungsratsvorsitzender

◆ Lagebericht der Wasserversorgung
Feldafing Pöcking gKU

Der Lagebericht für 2020 (erstellt im Februar
2021) kann innerhalb der allgemeinen Öffnungs-
zeiten von 9.00-12.00 Uhr in den Büroräumen in
Feldafing, Possenhofener Str.5 eingesehen wer-
den.

Feldafing, 23.06.2021

Wasserversorgung Feldafing Pöcking gKU –
Yvonne Kolbe, Vorstand
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IN KÜRZE

Musikschule
Schnuppertag
mit Beratung
Die Musikschule Planegg-
Krailling bietet am Samstag,
17. Juli, einen Schnuppertag
an. Interessierte können
von 14 bis 16 Uhr diverse In-
strumente kennenlernen
und sich von Lehrkräften
beraten lassen – so für Ak-
kordeon, Block- und Quer-
flöte, E-Bass und Kontra-
bass, Gitarre, Zither, Kla-
vier, Violine und Cello. mm

St. Elisabeth
Patroziniumskonzert
der Margaretenkirche
Die Musica Sacra Planegg-
Krailling lädt für Sonntag,
18. Juli, zum Patroziniums-
konzert der Kraillinger Mar-
garetenkirche ein. Es findet
wegen der Sicherheitsvorga-
ben heuer ab 17 Uhr in der
Pfarrkirche St. Elisabeth in
Planegg statt. Alexandra
Gruber (Klarinette), Kathari-
na Lindenbaum-Schwarz,
Philip Middleman (Violi-
nen), Wolfgang Berg (Viola)
und Roswitha Timm (Cello)
präsentieren als aktive und
ehemalige Mitglieder des
Bayerischen Staatsorches-
ters und der Münchner Phil-
harmoniker Perlen der klas-
sischen Kammermusik. Der
Eintritt kostet 15 Euro (Kar-
ten nur an der Abendkasse).
Kinder bis 14 Jahre sind frei.

Cross-over in der Schlossruine
Kraillinger Musikerfamilie gibt Freiluftkonzert im Garten der Gemeindebücherei

nieschemen, meditierend vo-
ranschreitende Sänger, wel-
che ihren Ostinato-Kehrvers
aus demOrchestergraben der
variationsfreudigen Instru-
mente als Spaziergang durch
die pandemiegerecht locker
besetzten Zuhörer-Reihen
tragen. Von dieser kreativen
Mischung waren junge wie
alte Zuhörende unterschied-
lichster Hörgewohnheiten
hellauf begeistert. Zugleich
wissen jetzt etliche Würmta-
ler besser Bescheid, was es
mit der „Kraillinger Hof-
mark“ auf sich hat.

Standorten im Gelände, wo-
mit die technischen Schwie-
rigkeiten weitgehend kom-
pensiert wurden, den Klang
aus der Gruft bis an die Ober-
fläche des Würmufers zu ho-
len. Der musikalische
Charme lag insbesondere da-
rin, keine Originalkomposi-
tionen akademisch korrekt
aneinander zu reihen, son-
dern durch ein Cross-over der
Stile miteinander zu ver-
schmelzen. Frühbarock mit
Vibrafon, Hochbarock mit
Jazz-Improvisation, Jazz-Klas-
siker über barocken Harmo-

in dem kontrastreichen Pro-
gramm war auch Marcel Mo-
rikawa am Vibraphon, der
erst einen Tag zuvor für den
verletzten Schlagwerker des
Ensembles eingesprungen
war.
Dem angekündigten Unter-

titel „Eine musikalische Zeit-
reise“ wurde die Künstler-
gruppe vollkommen gerecht,
indem sie den Bogen vom
frühbarocken Madrigal von
John Dowland über hochba-
rocke Verzierungskunst von
Ignaz Biber und Johann Pa-
chelbel wie klassische Kunst-

Klavierbegleitung von klassi-
schen Liedkompositionen.
Kein Wunder, dass die musi-
kalische Kommunikationmit
seiner Ehefrau, der stimm-
lich wie gestisch ungemein
ausdrucksstarken Sängerin
Maren Kessler-Schwarz
traumwandlerisch gut ge-
lang. Doch ebenso perfekt in-
teragierte er mit dem eige-
nen Bruder, dem Bariton To-
bias Schwarz, der mit kräfti-
gem Stimmvolumen, feinen
Nuancen, präziser Sprache
und Theatertalent beein-
druckte. Souveräner Partner

VON THOMAS SCHAFFERT

Krailling – Wenn man einen
Bewohner von Krailling nach
dem Hofmarkschloss fragt,
erhält man in der Regel nur
ein Achselzucken zur Ant-
wort. Von dem ehemaligen
Adelssitz am Würmufer ge-
genüber der Linnermühle
sind heute nur noch ein paar
Grundmauer-Reste unter ei-
nem Denkmalschutz-Dach
übrig, zu denen nur Besucher
der Kraillinger Gemeindebü-
cherei Zutritt haben. Um die-
ses zauberhafte Ambiente
wieder einmal öffentlich zu
nutzen, organisierte der Kul-
turverein Musica Sacra Pla-
negg-Krailling ein Freiluft-
Konzert, dem eine Punktlan-
dung auf den einzigen som-
merwarmen Abend einer
ganzen Woche gelang.
Geradezu prädestiniert da-

für war die Kraillinger Musi-
kerfamilie Lindenbaum-
Schwarz. Mutter Katharina
zeigte als Profigeigerin dies-
mal nicht nur ihr Können im
Bereich der klassischen Solo-
literatur, sondern auch im
Jazz sowie als charmante Mo-
deratorin mit pointierten
Hintergrundinformationen
zur Kraillinger Ortsgeschich-
te, eingebettet in denKontext
der jeweiligen musikalischen
Epoche. Einer ihrer Söhne,
der Jazzpianist und Kompo-
nist David Schwarz, beein-
druckte die zahlreichen Zu-
hörer im Bibliotheksgarten
durch raffinierte Arrange-
ments, kreative Eigenpro-
duktionen, brillante Jazz-Im-
provisationen und sensible

lieder von Franz Schubert –
wobei der „Lindenbaum“ und
„des Müllers Lust“ hier ganz
besonders passten – , spätro-
mantische Charakterstücke
von Camille Saint-Saëns und
Eric Satie und Jazz-Standards
von Paul Desmond und
George Gershwin bis zu ro-
ckigen Eigenkompositionen
spannten, bei denen amEnde
die ganze Kraillinger Hof-
mark mitsang und rhyth-
misch mitklatschte.
Der dramaturgische

Charme lag in der flexiblen
Darbietung an mehreren

Auf eine musikalische Zeitreise begaben sich (v.li.) Marcel Morikawa, Katharina Lindenbaum-Schwarz, Tobias Schwarz, Maren Kessler-Schwarz und
David Schwarz in den Relikten des einstigen Hofmarkschlosses. FOTO: DAGMAR RUTT


